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Liebe Genossinnen und Genossen!
Die 9. Tagung hat sich zu einem politischen Kurs für eine grundlegende 

Erneuerung des Sozialismus in der DDR und unserer Partei bekannt. 
Trotzdem muß konstatiert werden, daß sich in den zurückliegenden drei 
Wochen die politische Krise in unserem Land dramatisch verschärft hat.

Es scheint dringend geboten, sich sowohl mit den Ursachen dieser Ent­
wicklung zu beschäftigen als auch - und das ist besonders wichtig - dar­
aus Schlußfolgerungen für das weitere Wirken unserer Partei abzuleiten. 
Über Erneuerung wird viel geredet. Es wurde jedoch bisher nicht ver­
mocht, konkrete Schritte der Erneuerung zu gehen oder zumindest für die 
Öffentlichkeit sichtbar einzuleiten.

Erwartete und vom Volk eingeforderte Entscheidungen gab es in den 20. 
Tagen eine ganze Reihe, zum Beispiel zum Wiedervertrieb des »Sputnik«, 
zur Aufführung sowjetischer Filme, zur Genehmigung von Demonstratio­
nen, zum Reiseverkehr mit der ÖSSR. Im wesentlichen sind das Korrektu­
ren früherer Fehlentscheidungen oder Maßnahmen zur Wiederherstel­
lung der sozialistischen Gesetzlichkeit.

In diesem Zusammenhang ein Wort zum Reisegesetz. Natürlich gehört 
es zum demokratischen Meinungsbildungsprozeß, daß man sich entspre­
chend seiner Verantwortlichkeit, seiner Sachkenntnis und seinem Ver­
ständnis in Entwürfe und die Diskussion darüber einbringt. Dort, wo un­
sere Partei Einfluß hat, sollten wir jedoch vorher bedenken, welche Fol­
gen Halbherzigkeit in wichtigen Einzelfragen für die Glaubwürdigkeit der 
Politik als Ganzes hat. Einem Volk, das jahrelang mit Verboten leben 
mußte, darf man nicht neuerlich unbegründete Einschränkungen zumu­
ten. Bei allen Schritten, die wir heute und in Zukunft gehen, muß der 
Grundsatz gelten: Reisefreiheit ja, aber nicht ohne Schutz nach außen 
durch dafür gesicherte Grenzen.

Vertrauen zu unserem neuen politischen Kurs und Initiative für seine 
Verwirklichung werden sich nur entwickeln, wenn wir konkrete Aktivität 
entwickeln, um die Erneuerung unseres politischen Systems, der Wirt­
schaft, der anderen gesellschaftlichen Bereiche und unserer Partei selbst 
in Angriff zu nehmen und voranzutreiben; Erneuerung auf sozialistischer 
Grundlage und getragen durch die Volksmassen. Unsere 10. Tagung wird 
man danach bewerten, wie es gelingt, in einem Aktionsprogramm 
Schritte zur Erneuerung vorzuschlagen.

Erneuerung läßt nicht zu, daß wir an der Oberfläche bleiben, dieses
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